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RÄUMUNGSVERKAUF!

50% bis 70% AUF ALLES!(außer Lotto, Tabak und Presseartikel)

Inh.: Petra Schönig • Peterstaler Str. 135 • 69118 Heidelberg
Telefon: 06221 - 8890655 • agenturregenbogen@gmail.com

Wir schließen zum 30.12.15!

Mehr als
Tinte und Papier!

RÄUMUNGSVERKAUF!
AB 01.10.15

Verband Christlicher 
Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder 

Pfadfinder – unsere Gruppen haben begonnen!

Die Gruppenstunden werden ab 21. September 2015  zu 
den folgenden Zeiten stattfinden:
 -	 Wölflinge montags ab 16.30 Uhr beim Kath. Gemein-

dehaus
-	 Jungpfadfinder Gr. 1 montags  ab 17 Uhr beim Ev. 

Pfarrhaus
-	 Jungpfadfinderinnen Gr. 2  montags ab 17 Uhr beim 

Ev. Pfarrhaus
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Gottesdienste Oktober

Ökumenische Gespräche

04. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Bergkirche, 

Pfr.i.R. Dr. Pfisterer, Begrüßung der neu 
zugezogenen Gemeindeglieder mit anschl.	
Empfang. 

11. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest mit den 

Kindern des evang. Kindergartens , 
	 Bergkirche, Pfr.i.R. Dr. Pfisterer 
11.15 Uhr	 Gemeindeversammlung
18. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Bergkirche, 
	 Pfr.i.R. Dr. Pfisterer
11.15 Uhr	 Taufgottesdienst
25. Oktober - 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Bergkirche,
	 Pfrin. i.R. Gaßner
31. Oktober - Reformationstag
20.00 Uhr	 Zentraler Gottesdienst in der 
	 Heiliggeistkirche
01. November – 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und  Taufe, 
	 Pfrin. i.R. Gaßner

Liebe Spenderinnen und Spender,

durch Ihre Unterstützung bei der Woche der Diakonie gin-
gen auf dem Konto der Berggemeinde insgesamt € 1010,- 
ein, die wir ans Diakonische Werk Heidelberg weitergelei-
tet haben. Dafür bedanken wir uns herzlich.

Sie helfen damit ganz konkret Menschen, die diese Unter-
stützung brauchen – sei es in unserer Gemeinde, in un-
serem Kirchenbezirk oder in den mehr als 1.800 anderen 
Angeboten der Diakonie in Baden.

Von der Jugendhilfeeinrichtung bis zur Sozialstation, von 
der Familienhilfe bis zum Seniorenheim, von den Angebo-
ten für Menschen mit Behinderungen bis zur Bahnhofs-
mission, vom Kindergarten bis zum Krankenhaus, überall 
finden Menschen die Unterstützung der Diakonie.

In diesem Jahr wurde ganz besonders gesammelt für An-
gebote und Aktivitäten, die für ältere Menschen da sind. 
Projekte gegen die Einsamkeit. Hilfen für pflegende An-
gehörige, die einmal auftanken müssen und Entlastung 
brauchen.

Danke dafür, dass Sie dies mittragen! Mit Ihrer Hilfe kann 
viel für diese Menschen getan werden.

Mit den besten Segenswünschen
Ihre Evang. Berggemeinde

Woche der Diakonie 2015 – Dank

Querklang am Berghang: Nächste Termine: 09., 10. 
und 11. Oktober 2015, 20.00 Uhr Bergkirche, Wolfs-
brunnensteige 7

09.10.2015 um 20.00 Uhr: Jubiläumskonzert mit der Tän-
zerin Crystal Schüttler – drei Jahre Querklang am Berg-
hang

10.10.2015 um 20.00 Uhr: Lyrik-Kontra-Bass: Neue 
Überraschungen aus der Welt der musikalischen Geis-
teswissenschaften - denn wo und wie der Geist sprüht, 
das haben die beiden raus: Stefan Hölscher und Michael 
Schneider, mit allen Wassern des Lebens gewaschen. Sie 
helfen Ihnen auf die Sprünge. 

11.10.2015 um 17.00 Uhr 
Lesung mit der stummen Autorin Nicoleta Craita Ten'o aus 
ihrem preisgekrönten Roman: „Man bezahlte den Kucku-
ckseiern den Rückflug.“

Im Oktober laden wir zu zwei ökumenischen The-
men-Abenden ein:

Am Dienstag, 20. Oktober: Kirche anderswo. 
Herr Pfarrer Beinke (Heidelberg) wird, ausgehend von 
einer Reise nach Äthiopien, über die äthiopische Kirche 
heute sprechen – einen Sonderfall der orthodoxen Kir-
chen in schwieriger Umgebung.

Am Dienstag, 27. Oktober: 
Neuer Wein in alten Schläuchen? 
Herr Prälat Dr.Schächtele (Schwetzingen): Eine Ortsbe-
stimmung der Kirche zwischen Tradition und Veränderung.

Beide Veranstaltungen: ab 19.30 Uhr im Pfarrsaal der ka-
tholischen St. Laurentius-Kirche, Wolfsbrunnensteige 14.

Für November ist ein Abend vorgesehen, an dem Teilneh-
merInnen am Freiwilligen Sozialen Jahr im Ausland über 
ihre Erfahrungen berichten. Ort und Zeit stehen noch nicht 
fest (siehe schlierbach aktuell, Novemberheft).

Annette Himmelsbach, Ulrich Müller

Ingenieurbüro für

Tragwerksplanung
Dipl. Ing. Volker Besoke

            Neubau

                  Umbau 

                       Sanierung

Am Schlierbachhang 66

69118 Heidelberg
Telefon:  0 62 21 / 27 882 

Telefax:  0 62 21 / 28 358

Mobil: 0173 7357974

E-Mail: Volker.Besoke@gmx.de
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Hiermit laden wir zur evangelischen Gemeindeversamm-
lung am Sonntag, 11. Oktober 2015 ein. Sie findet nach 
dem Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr) in der Bergkirche statt.

Vorgesehene Tagesordnung:

1. Vakanzverwaltung der Berggemeinde (Pfarrer Dr. Hans 
Pfisterer)

2. Gegenwärtige Lage und künftige Entwicklung der Ge-
meinde (Sprecher des Ältesten-Kreises), vor allem:
- die neue Kindertagesstätte
- Wiederbesetzung der Schlierbacher Pfarrstelle
- zur vorgesehenen Fusion mit einer Nachbargemeinde

3. Sonstige Vorgänge in der Berggemeinde (die Vorsitzen-
den der Gemeindeversammlung)

Prof. Ulrich Müller und Dr. Christopher Klatt  
(Vorsitzende der Gemeindeversammlung)

Pfarrer Dr. Hans Pfisterer  
(Vakanzverwalter und Vorsitzenden des Ältestenkreises)

Einladung zur Gemeindeversammlung

Zur 26. JuKiWo, der Kinderbibel-
woche der Versöhnungsgemein-
de sind in den Herbstferien alle 
Schulkinder der 1.-6. Klasse ins 
evangelische Gemeindezentrum 
im Mühlweg 10 in Ziegelhausen 
eingeladen. Das Programm mit 
singen, Geschichten hören, bas-
teln und spielen läuft von Mitt-
woch, 4.11. bis Samstag, 7.11., 
jeweils von 15.00 – 17.15 Uhr. 
Am Ende eines jeden Tagespro-
gramms gibt es um 17.15 Uhr 
ein Handpuppenspiel, zu dem 

auch Eltern und Geschwister eingeladen sind.

Den Abschluss der JuKiWo bildet dann am Sonntag, 
08.11. ein Familiengottesdienst, der um 10.00 Uhr in der 
Versöhnungskirche beginnt.

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 26.7. der Wolfs-
brunnengottesdienst der Evangelischen Berggemeinde 
mit Pfarrer Pfisterer statt. Unter musikalischer Begleitung 
konnte ein stimmungsvoller  Gottesdienst in der schönen 
Umgebung des Wolfsbrunnens  durchgeführt  werden. 
Besonders haben wir uns über die aktive Teilnahme der 
Kinder und die Gäste aus dem Ausland gefreut, die vom 
Campingplatz  Schlierbach zum Gottesdienst gekommen 
waren. Im Anschluss an den Gottesdienst konnte der ge-
mütliche Biergarten des Wolfsbrunnens zum Frühschop-
pen und zum Gedankenaustausch genutzt werden. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Gottesdienst am Wolfsbrunnen

JuKiWo in Ziegelhausen

Kontakte zur Evangelischen Berggemeinde Schlierbach

Pfarramt: Am Gutleuthofhang 13
Tel. 06221 / 80 03 36

e-mail: berggemeinde@ekihd.de
Öffnungszeiten: Di. 8.30-11.30 Uhr und 

Do. 14.30-17.30 Uhr
Sekretärin: Sabine Falter, e-mail: s.falter@ekihd.de

Während der Vakanzzeit: Pfr.i.R. Dr. Hans Pfisterer
e-mail: h.a.pfisterer@t-online.de

Spendenkonto: 
Evang. Kirchengemeinde /Berggemeinde Slb

IBAN: DE21 6725 0020 0001 2009 76
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Mein Freiwilligenjahr in Argentinien

Am 04. August landete ich wieder in Frankfurt – 365 Tage 
nach meiner Abreise. Ein Jahr arbeitete ich im „Hogar 
Germán Frers“ in Baradero/Argentinien. Baradero liegt 
150 Kilometer nordwestlich der Hauptstadt Buenos Ai-
res. Das Hogar besteht aus einem Kindertageszentrum 
und einem Herbergsbetrieb und hat ein weitläufiges, sehr 
grünes Gelände zu Verfügung. Was ich dort tat, nennt sich 
Freiwilligendienst im Ausland und wird durch das welt-
wärts-Programm des Bundesministeriums für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung gefördert. Meine 
Entsendeorganisation war die Evangelische Landeskirche 
in Baden.
Meine Hauptaufgabe war es, im Kindertageszentrum mit-
zuhelfen. Die Kinder kommen von Montag bis Freitag. 
Täglich sind es um die 25 bis 30 Kinder im Alter von sieben 
bis fünfzehn. Es 
gibt eine Vor- 
und eine Nach-
mittagsgruppe, 
weil man in 
Argentinien in 
zwei „Schich-
ten“ die Schule 
besucht. Nach, 
b e z i e h u n g s -
weise vor der 
Schule werden 
die Kinder also 
zu uns gebracht, 
bekommen Mit-
tagessen, Nach-
hilfe und es gibt 
Sport- und Frei-
zeitangebote mit 
einzelnen Werk-
stätten.
D e m e n t s p r e -
chend waren 
meine Aufga-
ben, in der Küche zu helfen, die Kinder zu beaufsichtigen, 
mit ihnen zu spielen und sie während der anderen Werk-
stätten zu begleiten (basteln, Rugby, etc.). Auch hatte ich 
mein eigenes Angebot. Mit den Kindern zusammen pfleg-
te ich einen kleinen Gemüsegarten und einmal pro Wo-
che gab es, organisiert, Spiel und Sport. Darüber hinaus 
half ich den Hausmeistern, die Gebäude und Gelände in 
Schuss halten. Auch gibt es einen großen Gemüsegarten, 
eine kleine Plantage, Tiere und ein Schwimmbecken. Die-
se Arbeit hat mir großen Spaß gemacht.
Ich arbeitete täglich siebeneinhalb Stunden im Kinderta-
geszentrum. Manchmal half ich auch über meine Dienst-
zeit hinaus, weil ich mich mit einem der Hausmeister 
angefreundet hatte und ihn gerne unterstützte. Bei jeder 
Wochenendaktion mit den Kindern war ich dabei. So 
fuhren wir zum Beispiel nach Buenos Aires zum Weih-
nachtsmarkt der dortigen deutschen evangelischen Ge-
meinde und unternahmen einen Ausflug an den Hauptarm 
des Flusses Paraná. Ebenfalls am Wochenende fanden 
Flohmärkte und einige größere Veranstaltungen statt. Die 
Einnahmen daraus und aus dem Herbergsbetrieb kom-

men dem Kindertageszentrum zugute.
Gewohnt hatte ich zusammen mit einer anderen deut-
schen Freiwilligen, in einer großzügigen Wohnung im Her-
bergsgebäude.
Mir standen 20 Urlaubstage zu. Im Januar bereiste ich 
den Norden Argentiniens mit einem befreundeten Freiwilli-
gen. Der Norden ist ursprünglich und man bekommt etwas 
von der indigenen Bevölkerung und deren Kultur mit. Die 
Landschaft ist größtenteils felsig und nur spärlich bewach-
sen, was jedoch nicht heißt, dass es nicht auch fruchtbare 
Böden gibt, die zum Beispiel zum Weinbau genutzt wer-
den. Das gilt jedenfalls für die Regionen in den Provinzen 
Jujuy und Salta, die ich besucht habe. Weite Teile sind 
aber auch Regenwald. Salta, die Hauptstadt der gleichna-
migen Provinz, trägt den Beinamen „la linda“, die Schöne. 

Geprägt vom 
Kolonialstil hat 
sie einen ganz 
b e s o n d e r e n 
Charme. Der 
Norden ist die 
ärmlichere Regi-
on Argentiniens, 
jedoch habe 
ich große Ar-
mut nicht direkt 
mitbekommen. 
Die schlechten 
Lebensbedin-
gungen hatten 
den Argentinier 
Ernesto Gueva-
ra damals, als er 
in diese Regio-
nen kam, dazu 
veranlasst den 
Weg zu gehen, 
den er letztlich 
gegangen ist.

Im Februar besuchte mich ein langjähriger Freund und 
Pfadfinderbruder. Zusammen erkundeten wir Nordpata-
gonien um Bariloche. Meistens schliefen wir draußen mit 
einer Zeltplane oder direkt unter den Sternen. Die Land-
schaft des südlichen Argentinien sagte mir mehr zu als im 
Norden. Mit seinen Seen, Bergen und Wäldern ein Para-
dies für Wanderer.
Zu den Argentiniern kann ich nicht viel sagen. Schließlich 
gibt es keinen Volkscharakter und ich habe nur einen klei-
nen Teil der Bevölkerung erlebt. Aber bei den Menschen 
die ich kennenlernte, war Gastfreundschaft und Hilfsbe-
reitschaft wichtig. Ebenso das Land und der Fußball. Ei-
nes möchte ich noch bemerken: ich wurde nie blöd an-
gemacht, weil die deutsche Nationalmannschaft die WM 
gewann.
Argentinien ist ein sehr vielfältiges Land und auf jeden Fall 
eine längere Reise wert, wenn es der CO2-Fußabdruck 
zulässt.

Benedikt Müller
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Gottesdienste

Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Samstag, 3. Oktober
11.30 Uhr 	 Trauung von Steffen Voigtländer und Anne 

Puhl in St. Laurentius
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 4. Oktober
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Donnerstag, 8. Oktober
19.30 Uhr	 Taizé-Gebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 10. Oktober
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 11. Oktober
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 17. Oktober
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 24. Oktober
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 25. Oktober
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 31. Oktober
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 01.November, Allerheiligen
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle
Mittwoch, 4. November
20.15 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle.
Donnerstag, 5. November
19.30 Uhr	 Taizégebet in der Gutleuthofkapelle

Schlierbach

Aus der Stadtkirche

Liebe Mit-Menschen,

so spreche ich Sie heute ganz bewusst an. Denn so nah 
und so bedrückend wie in den vergangenen Wochen war 
es schon lange nicht mehr zu sehen: Menschen riskieren 
alles und fliehen vor Terror, vor Krieg, vor wirtschaftlicher 
Ausbeutung, vor Gewalt gegen Minderheiten. Ungezählte 
Frauen, Männer und Kinder verlieren dabei ihr Leben. Es 
sind schreckliche Wahrheiten.

Und doch ist das keine neue Erfahrung. Es ist gerade ein-
mal 70 Jahre her, dass durch den Krieg, den Deutsche 
über Europa gebracht haben, Millionen von Menschen auf 
der Flucht eine neue Bleibe gesucht haben. Im 19. Jahr-
hundert haben Ströme von Menschen von hier ihre Zu-
flucht in anderen Teilen der Welt gesucht. Und so geht es 
durch die ganze Geschichte: immer wieder machen Men-
schen ihren Mitmenschen das Leben so zur Hölle, dass 
sie nur noch davonlaufen können. 

Bemerkenswert ist, dass auch die Bibel an solche Er-
fahrungen anknüpft. Im Buch Deuteronomium steht das 
„kleine historische Credo“ des Volkes Israel: „Mein Vater 

Impuls

war ein heimatloser Aramäer. Er zog nach Ägypten, lebte 
dort als Fremder mit wenigen Leuten. Die Ägypter behan-
delten uns schlecht, machten uns rechtlos und legten uns 
harte Fronarbeit auf. Doch der Herr hörte unser Schreien 
und führte uns in dieses Land, ein Land, in dem Milch und 
Honig fließen.“ (gekürzt aus Deuteronomium, 26, 4-10) 
Und oft wird das Volk Israel erinnert (z. B. Leviticus 19, 
34): „Der Fremde, der sich bei euch aufhält, soll euch wie 
ein Einheimischer gelten und du sollst ihn lieben wie dich 
selbst; denn ihr seid selbst Fremde in Ägypten gewesen.“

Die Erfahrung der Flucht ist also nicht neu in der Geschich-
te. Neu ist, dass wir so umfassend darüber informiert wer-
den. Umso schlimmer, dass Vielen die Hilfe für Flüchtlinge 
zu weit geht, und manch ein Politiker es wichtiger findet, 
Haushaltslöcher zu stopfen als Menschenleben zu retten. 
Es bleibt eine Schande, dass es immer wieder Drohreden, 
Gewalt und Brandsätze gibt. 

Ich bin sicher: Was wir da erleben, ist ein Fingerzeig Gottes 
für uns Christen. „Schaut nicht länger nur hin! Verschließt 
nicht Augen, Ohren und Hände! Handelt, wo die Liebe es 
nahe legt!“ Als Christen sind wir gefragt, den Menschen 
auf der Flucht tatkräftig zur Seite zu stehen. Und vor allem 
sind wir auch gefordert, mit unseren Worten Partei zu er-
greifen. Wir dürfen nicht schweigen, sondern müssen klar 
und deutlich die Brandstifter (die mit Worten und die mit 
Molotowcocktails) beim Namen nennen. Das sind wir der 
Liebe Gottes schuldig.

Lassen Sie uns hier in Heidelberg also zu Mit-Menschen 
werden!

Ihr Caritas-Pfarrer
Christof Heimpel 

Taizé-Gebet, 08.10. und 05.11.
Die beiden nächsten Taizé-Gebete finden jeweils am Don-
nerstag, den 8. Oktober und 5. November um 19.30 Uhr in 
der Gutleuthofkapelle statt.

Seniorennachmittag, 14.10.
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, den 
14. Oktober um 14.30 Uhr im Pfarrsaal statt.

Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle, 04.11.
Am Mittwoch, dem 4. November feiern wir um 20.15 Uhr 
die Eucharistie in der Gutleuthofkapelle.

Kirchenkaffee, 18.10.
Im Anschluss an den Gottesdienst am 18. Oktober laden 
wir herzlich zum Kirchenkaffee in den Pfarrsaal ein.

Herbstflohmarkt, 17.10.
Am 17. Oktober findet der Herbstflohmarkt des Ei-
ne-Welt-Kreises in Kooperation mit dem Kindergarten St. 
Christophorus von 13.00 -16.00 Uhr im Gemeindesaal der 
Jesuitenkirche (Eingang Kettengasse 10a) statt.
Angeboten werden Bücher, Spielzeug, Kleider und Trödel 
aller Art. Es ist ein sehr buntes Spektrum. In unserer Ca-
feteria gibt es leckeren selbstgebackenen Kuchen. Für die 
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Kinder wird um 14.00 und 15.00 Uhr ein Kasperletheater 
gespielt, zu bestimmten Zeiten wird Kinderschminken an-
geboten. Der Erlös des Flohmarkts geht an das Waldgar-
tenprojekt in Haiti. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
Rückfragen unter familiezorn@email.de oder Tel: HD 
166253.

Sonntag der Weltmission, 25.10. 2015
„Verkündet sein Heil von Tag zu Tag“ (Psalm 96,2) - So 
lautet das Leitwort der missio-Jahresaktion 2015. 
Auszug aus dem Aufruf der Deutschen Bischöfe:
Liebe Schwestern und Brüder, 
Millionen Menschen sind am Sonntag der Weltmission 
im Gebet miteinander verbunden. In allen katholischen 
Gemeinden der Welt wird an diesem Tag Kollekte für die 
ärmsten Diözesen gehalten. Der Sonntag der Weltmission 
ist die größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. 
Unsere Hilfe und Solidarität wird dringend gebraucht: Fast 
die Hälfte der weltweit rund 2.500 Diözesen der katholi-
schen Kirche befinden sich in Ländern, die wie Tansania 
zu den ärmsten der Welt gehören.
„Sein Heil zu verkünden“, ist hier nur möglich dank der 
Solidarität der Katholiken weltweit.
Wir bitten Sie um Ihr Gebet und eine großzügige Spende 
bei der Kollekte zum diesjährigen Weltmissionssonntag.

Trauergruppe
Menschen, die einen lieben Angehörigen oder Freund ver-
loren haben, treffen sich, um den Weg der Trauer nicht 
allein zu gehen. Auf der Suche nach neuen Perspektiven 

Kontakte
Pfarrer und Leiter der Stadtkirche: Dr. Joachim Dauer, 
Tel. 9008-19
Stadtkirchenbüro: Hiltrud Konetschny 
post@kath-hd.de 

In dringenden Seelsorgeangelegenheiten:
Tel. 9008-0, Fax: 9008-12
 
Pfarrbüro Schlierbach
Wolfsbrunnensteige 14, Tel. 802249
Sekretärin Heidi Pietron
 
Öffnungszeiten:
Dienstag, 9.30 - 12.00 Uhr;
Donnerstag, 16.00 - 18.30 Uhr
 
st-laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Pfarrer Dr. Thomas Rutte, Wolfsbrunnensteige 10a

wird eine Trauerbegleitung in der Gruppe unter der Lei-
tung von Pastoralreferent Hermann Bunse angeboten. Es 
ist keine geschlossene Gruppe – jede/r kann teilnehmen.
Der nächste Termin: 26.10.15 – 17.30 Uhr
Die Treffen finden im Pfarrhaus der Jesuitenkirche, 
Richard-Hauser-Bibliothek, Merianstr. 2 statt. Sie kön-
nen sich bei Fragen gern auch an Herrn Hermann Bunse, 
Pastoralreferent, wenden. Tel: 06221- 90 08 16 oder Mail: 
hermann.bunse@kath-hd.de

Kinderbibeltag, 14. und 15.11.
Der Kinderbibeltag 2015 steht unter dem Thema: Verrat 
unter Brüdern - Josef in Not - Eine Kriminalgeschichte aus 
der Bibel . Wir werden als Detektive die Geschichte unter 
die Lupe nehmen - Spielen, Basteln, Singen.
Der Kinderbibeltag findet am Samstag, 14. November von 
10.00 -17.00 Uhr statt. Am Sonntag, den 15. November 
wollen wir in einem Familiengottesdienst um 10.00 Uhr 
über den Tag berichten. Anmeldung ab sofort möglich un-
ter familiezorn@email.de oder unter HD 166253. Flyer lie-
gen in der Kirche aus. Mitmachen machen können Kinder 
im Vorschul- und Grundschulalter. Teilnehmerbeitrag für 
Materialien, Essen, Trinken etc. 10,00 €.
Wir bitten um wetterfeste Kleidung, da wir auch nach drau-
ßen gehen werden.

Chor-Konzert, 01.11. 
Te Deum von Jean-Baptiste Lully und Marc-Antoine Char-
pentier
Silke Kaiser, Sopran | Benno Schachtner, Altus | Daniel 
Schreiber, Tenor | Ekkehard Abele, Bass Barockorchester 
L’arpa festante | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung: Markus Uhl
1. November | 19.00 Uhr | Jesuitenkirche Heidelberg
Eintritt: € 28/24, € 22/19, € 15/13, € 8,50, Karten bei allen 
Vorverkaufsstellen, im Internet unter www.reservix.de und 
an der Abendkasse ab 18 Uhr
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Das Seniorenzentrum Ziegelhausen ist eine 
Einrichtung für Ziegelhäuser und für Schlierba-
cher Bürgerinnen und Bürger.  
Träger der überkonfessionellen Angebote ist 
der Caritasverband Heidelberg.  

Der Seniorentreff Schlierbach wurde eingerichtet für Men-
schen, die Angebote in der nahen Umgebung bevorzugen.  

  
Kontakt: Seniorenzentrum Ziegelhausen   

Brahmsstraße 6, 69118 Heidelberg   
Tel. 06221 / 80 44 27  
Mail: SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de  
Homepage: www.seniorenzentren-hd.de  
Seniorentreff Schlierbach 
Im Bürgerhaus, Schlierbacher Landstraße 130 

  

  

  

  

  

Veranstaltungen im Seniorenzentrum

Seniorentreff Schlierbach
im Bürgerhaus, Schlierbacher Landstraße 130

Menschen Bewegen

An alle Schachfreunde von 5-99 Jahr 
Alle 14 Tage, freitags um 16.30 Uhr treffen  sich Inter-
essierte zum Schachspielen im Seniorenzentrum. Neue 
Mitspieler sind willkommen. Nächste Treffen: Freitag, 
25. September und 9. Oktober, 16:30 Uhr. Info unter Tel. 
06221/804427. Herzliche Einladung!  

Gedächtnistraining im Bürgerhaus Schlierbach
Ab Dienstag, 6.Oktober  um 16.30 Uhr beginnt  im Bürger-
haus ein neuer  Kurs Gedächtnistraining  mit 10 Treffen 
unter der Leitung von Ursula Wawretscka. Im Kurs wird 
ohne Stress – mit Freude ein Training angeboten, dass 
alle Sinne einschließt. Ein gutes Gedächtnis ist in allen Le-
benslagen eine wichtige Voraussetzung für Wohlbefinden 
und Gesundheit.  Info und Anmeldung unter Tel 804427. 

Hol- und Begleitdienst
Das Seniorenzentrum bietet für die Gäste des Senioren-
zentrums einen Hol-und Begleitservice an.  Wer gerne  am 
Mittagstisch, am Sonntagscafé oder Mittwochscafé teil-
nehmen möchte, mit öffentlichen Verkehrsmitteln uns aber 
schwer erreicht, kann abgeholt werden. Info und Anmel-
dung unter Tel. 804427.

Mittagstisch
Das Seniorenzentrum bietet von Montag bis Freitag um 12 
Uhr einen gemeinsamen Mittagstisch an. Seniorinnen und 
Senioren die gerne zum Mittagessen kommen möchten, 
für die jedoch der Weg mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
beschwerlich ist, können sich im Seniorenzentrum mel-
den. Die Anmeldung muss am Vortag bis 12 Uhr erfolgen. 

Babbelnachmittag – Einmachzeit und der Speisezettel 
unserer „Mome“
Am Mittwoch, 30. September öffnet das Seniorenzentrum 
Ziegelhausen zu einem „Babbelnachmittag“ mit Elfriede 
Maisch-Doss seine Türen. In gemütlicher Runde soll an 
die vergangene Zeit erinnert werden, damit die „Ziegel-
häuser, Peterstaler und Schlierbacher Geschichte“ nicht 
in Vergessenheit gerät. Herzliche Einladung!

„AUSZEIT“- Treffen für pflegende Angehörige
Am ersten Donnerstag im Monat trifft sich die Gruppe der 
pflegenden Angehörigen um 14.30 Uhr im Seniorenzent-
rum. Wer pflegt muss vielfältige Aufgaben bewältigen, Zeit 
für Entspannung bleibt wenig. Bei der Auszeit steht  das 
gemütliche Beisammensein, Zeit für Austausch, Entspan-
nung und Informationen im Mittelpunkt. Das nächste Tref-
fen findet  am Donnerstag, 1. Oktober statt. Neue Teilneh-
merInnen sind willkommen.
                                                      
Männer kochen
Am Freitag, 2. Oktober ab 15 Uhr, sowie am Samstag, 09. 
November und 28. November, 10-14 Uhr trifft sich die un-
ter der Leitung von Lothar Teichmann eine Gruppe Männer 
zum gemeinsamen Kochen. Angesprochen fühlen dürfen 
sich Männer mit und ohne Vorkenntnisse. Die Kosten pro 
Treffen incl. Zutaten betragen 22,50€. 

Kurpfälzer Herbstfest
Am Samstag, 10.Oktober,  ab 11 Uhr lädt das Senioren-
zentrum zum Kurpfälzer Herbstfest ein.
Zur Unterhaltung trägt die Sevillanas Tanzgruppe und die 
Bachkapelle bei. Mit Angebote für Kinder und Erwachsene 
wie Apfelsaft keltern, Spielecke und Zeichenarbeiten feiern 
wir den Herbst. Mit Quiche, Zwiebelkuchen, Kürbissuppe, 
Kaffee und Kuchen, ist für das leibliche Wohl auch ge-
sorgt. Selbstgemachte Marmeladen und Gelees  werden 
zum Verkauf  angeboten. Es wird einen Bücherflohmarkt 
geben. Die Fotoausstellung  „Ziegelhausen /Schlierbach 
wie es früher einmal war“ ist noch zu besichtigen. Wer 
abgeholt werden möchte kann sich im Seniorenzentrum 
melden. Herzliche Einladung an Alt und Jung.

Feiertagscafé
„Lachen ist die beste Medizin - Humor im Stil von Heinz 
Erhardt“ mit Thomas Rothfuss
Am Samstag, 3. Oktober, ab 14:30 Uhr ist  das Feier-
tagscafé geöffnet. Das ehrenamtliche Team lädt ein zu 
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee. Ab 15 Uhr unter-
hält der Brettener Künstler Thomas Rothfuss, unter dem 
Motto „Lachen ist die beste Medizin“ – Humor im Stil von 
Heinz Erhardt das Publikum. Heinz Erhardt ist das gro-
ße Vorbild von Thomas Rothfuss.  Sein kurzweiliges Pro-
gramm mit Gedichten und  heiteren Wortspielen lockert er 
mit eigenen Gitarrenliedern auf. 
Wer gerne abgeholt werden möchte kann sich unter Tele-
fon 804427 melden.

Vortrag Hüfte und Knie 
Am Mittwoch, 14.Oktober, 19 Uhr hält Dr. Lars Hübenthal, 
Orthopäde, einen Vortrag  über Behandlungsmöglichkei-
ten bei Hüft- und Knieerkrankungen im Seniorenzentrum. 
Herzliche Einladung für Interessierte!
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Neue Kurse im Seniorenzentrum 

	
  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 
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Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
0	
  62	
  21	
  –	
  80	
  12	
  17	
  

Flöten für Wiedereinsteiger  
Am Donnerstag, 17. September 10:45 Uhr startete  im 
Seniorenzentrum Ziegelhausen unter der Leitung von der 
Musikpädagogin Alexandra Schlesinger, ein Kurs „Flöten 
für Wiedereinsteiger“. Der Kurs richtet sich an ältere mu-
sikbegeisterte Menschen, die Spaß und Freude am Block-
flötenspiel haben oder dies wieder neu entdecken möch-
ten. Geplant sind 6 Treffen, die Kosten betragen 21.- €. 
Info und Anmeldung unter Telefon 06221 804427.                                           

Schnupperkurs Yoga für Senioren
Ab Dienstag, 22. September startet  ein Schnupperkurs 
– Yoga für Senioren unter der Leitung von Ariane Wahl. 
Der Kurs findet von 18:45 -19:45 Uhr statt. Die 6 Einheiten 
kosten 18 €. Yogaübungen halten den Körper fit, sorgen 
für ein gutes körperliches Gleichgewicht und erfrischen 
Geist und Seele. 

Sprachkurse 

Italienisch für Fortgeschrittene
Am  Mittwoch, 16. September, 9:00 Uhr startete  im Seni-
orenzentrum Ziegelhausen, ein Kurs Italienisch für  Fort-
geschrittene. Die Gruppe trifft sich 12x; Kosten 42.-€., im 
Kurs sind noch Plätze frei!

Französisch mit guten Vorkenntnissen
Am Mittwoch, 16. Januar, 10.15 Uhr  startete im Senioren-
zentrum Ziegelhausen Brahmsstraße 6,  ein neuer  Kurs 
Französisch. Gute Vorkenntnisse sind erforderlich. Die 
Gruppe trifft sich 12x; Kosten 42 €. Es sind im Kurs noch 
Plätze frei!
                                       
Englisch mit  Vorkenntnissen
Ab Freitag, 25. September, 9.30 Uhr beginnt im ein neuer 
Kurs Englisch mit Vorkenntnissen.  Die Gruppe trifft sich 
12x, Kosten 42.-€. Im Kurs gibt es noch freie Plätze.

Weitere Informationen und An-
meldungen zu den Veranstal-
tungen unter Tel. (06221) 80 
44 27 im Seniorenzentrum bei 
Gudrun Schwöbel und Gabriele 
Bamarni.

Herbstanfang

Der Herbst hat unser Land gestreift, 
es ist ein stilles Wunder. 

Die Früchte sind herangereift, 
das Laub wird täglich bunter. 

Die Blätter glüh'n und trinken Tau, 
rote, gold'ne Farbenpracht. 

Wolken zieh'n in klarem Blau, 
gewaltig ist des Himmels Macht. 

Es sind des Herbstes erste Tage, 
wundersam, das licht, der Duft. 

Noch hält sich Tag und Nacht die Waage, 
auch wenn bereits der Winter ruft. 

Die Natur malt sich ein Festgewand, 
sie lebt sich aus und praßt. 

Ein Zauber geht durch Stadt und Land 
und zwingt die Zeit zur Rast. 

Die Schöpfung hält den Atem an, 
noch einmal keimt ein Hoffen. 
Es ist jedoch ein kurzer Wahn, 

das Ende ist nicht offen. 
 

Kurt Würthner
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WOLFSBRUNNEN
gGmbH

Pünktlich zum Tag des Offenen Denkmals konnte man  
erste Eindrücke darüber sammeln, wie sich das Museums-
zimmer in Kürze darstellen wird.  Das Denkmal präsentiert 
sich heute von seiner schönsten Seite. Vor dem Verfall ge-
rettet und das Alte wieder aufgearbeitet. Die  Führungen 
durch das Haus zeigten die Vergangenheit, den Umbau 
und den Neuanfang. Die Mischung aus Alt und Neu war in 
den Räumen deutlich spürbar. Hier wurde auch das Kon-
zept des Wolfsbrunnen vorgestellt: die Gastronomie, der 
Kulturraum und das Museum. 

Zur Zeit arbeiten wir mit Hochdruck an der Fertigstellung 
des Museumszimmer und hoffen dass wir dieses zum 
Weihnachtsmarkt am 13.12.2015 eröffnen können. 
Wir freuen uns sehr, dass das Zimmer bereits für Ver-
anstaltungen wie Lesekreise und Vorträge genutzt wird. 
Gegen eine kleine Spende kann das Museumszimmer für 
Ihre eigene, persönliche kleine kulturelle Veranstaltung 
gemietet werden. Spielen Sie ein Instrument, malen Sie 
oder schreiben Gedichte? Und suchen Sie hierfür eine 
Platform? Wenn sie schon immer eine kleine Vernissage, 
Lesung Ihrer Gedichte oder ein kleines Konzert geben 
wollten, sind das die idealen Räumlichkeiten. 

Anfragen dazu bitte an info@wolfsbrunnen.org

Dieses Jahr ist noch eine Vernissage der Galerie P 13 
geplant, der Termin wird über Newsletter und Facebook 
bekannt gegeben. 

Wir freuen uns auch schon auf den nun schon 6. Schlier-
bacher Weihnachtsmarkt am 13. Dezember ab 11 Uhr, der 
zum ersten Mal vom Restaurant Wolfsbrunnen unterstützt 
wird.

Herzliche Grüße
Marion und Andreas  

Hauschild

Tag des Offenen Denkmals

FREUNDESKREIS WOLFSBRUNNEN E.V.
 

 

Donnerstag, 01. Oktober, 19.00 Uhr
WolfsbrunnenAbend
Wie Tiere und Pflanzen in unsere heimische Natur einwan-
dern und verschwinden . Vortrag von Hans-Martin Gäng
Restaurant Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Donnerstag, 08. Oktober, 19.00 Uhr
JettaRunde
Besprechung der Vereinsaufgaben
Restaurant-Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Samstag, 10. Oktober, 09.00 Uhr
WolfsbrunnenWerkstatt Nr. 18
in Kooperation mit dem Landschaftsamt der Stadt Heidel-
berg
Wolfsbrunnen-Anlage, Wolfsbrunnensteige 15

Freitag, 23. Oktober, 18.00 Uhr
WolfsbrunnenAbend
Schlierbacher Wild in Ton + Topf
Vortrag von Jagdpächter Oliver Berbig mit dem forstlichen 
Jagdbläser Korps in Kooperation mit dem Restaurant 
Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Im Oktober geplant

Vormerken für November
Donnerstag, 05. November, 19.00 Uhr
JettaRunde
Besprechung der Vereinsaufgaben
Restaurant-Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Samstag, 07. November, 10.00 Uhr
WolfsbrunnenTreff
Wolfsbrunnen-Anlage, Wolfsbrunnensteige 15

Donnerstag, 12. November, 19.00 Uhr
WolfsbrunnenAbend
Der Ritt ins romantische Land, Vortrag von Jürgen Tröger
Restaurant Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Wie immer sind Freunde und Interessierte zu allen Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen. Für die besonderen 
Veranstaltungen gibt es ausführliche Ankündigungen - 
in der Regel auch in der RNZ! Änderungen müssen wir 
uns vorbehalten.

Telefonischer Kontakt: Heidelberg 808303
Homepage – immer aktuell: 
www.freundeskreis-wolfsbrunnen.de

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Der Verein mit dem besonderen Engagement
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Das Museumszimmer lässt grüßen!

Es hätte freundlicher sein können – das Wetter! Dennoch 
lockte der Tag des offenen Denkmals wieder zahlreiche 
Besucher zum Wolfsbrunnen, die in diesem Jahr nicht nur 
die Anlage besichtigen konnten, sondern erstmals auch 
das renovierte Haus! Nach 7 jährigem Dornröschenschlaf 
gibt es wieder einen Pächter und ein Restaurant in der 
ehemaligen „Gaststätte zum Wolfsbrunnen“. 

Dazu kommt noch ein weiterer öffentlicher Raum im 2. 
Obergeschoss, das sogenannte Museumszimmer. Hier 
soll demnächst die Geschichte des Wolfsbrunnens in 
Wort und Bild dokumentiert werden, es sollen Ausstellun-
gen und Veranstaltungen stattfinden – man darf gespannt 

Balkon des Museumszimmers

Museumszimmer in Vorbereitung

sein…
Neben den Hausführungen mit Andreas Hauschild von der 
gGmbH Wolfsbrunnen gab es natürlich auch die traditio-
nellen Führungen durch die Anlage mit Kathrin Rating vom 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.: Bildmaterial, Stiche und 
Fotos aus fünf Jahrhunderten zeigten eindrucksvoll, wie 
sich Architektur und Natur im Laufe der Zeit verändert ha-
ben. Am Wolfsbrunnen haben einmal Wolfskreiser gelebt, 
Wölfe gefangen und dem Ort vermutlich seinen Namen 
gegeben.

Die Müller betrieben im Tal ihre Mühlen, die Kurfürsten 
kamen zum Jagen, Fischen und Feiern. Neue Herren, 
neue Ideen – die Stadt Heidelberg nutzte die Quellen des 
Schlierbachtals zur Trinkwasserversorgung ihrer Bürger-
schaft und diese schätzte den Wolfsbrunnen als Ausflug-
sziel… So schichten sich im Wortsinn Ge-schichten über 
Ge-schichten bis ins 21. Jahrhundert und darüber hinaus. 
Und alle haben und werden sie ihre Spuren am Wolfsbrun-
nen hinterlassen, auch im zukünftigen Museumszimmer!

Blick auf den Quellengarten

Im Quellengarten

 

 

Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 
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Invasion von Flora & Fauna

EINLADUNG

Wie Tiere und Pflanzen in unsere Natur
einwandern und verschwinden

Vortrag von Hans-Martin Gäng

1. Oktober 2015, 19 Uhr
Restaurant Wolfsbrunnen

Lerche und Steinkauz machen sich rar, Halsbandsittich 
und Japanischer Knöterich machen sich breit, Nilgans, 
Tigermücke und Beifuß-Ambrosie machen uns Sorgen, 
Waschbären am Mülleimer und Biber am Neckar über-
raschen uns. Wolf und Luchs sind nach Baden-Würt-
temberg zurück gekehrt.

Die Ausbreitung, das Verschwinden, die Rückkehr und 
die Anpassung von Arten sind Merkmale des Lebens 
auf unserer Erde.

Naturschutzwart Hans-Martin Gäng zeigt uns an vielen 
Beispielen, was verschwunden und was eingewandert 
oder eingeführt wurde.
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Ein vielfältiges Programm zur Sonderausstellung 
„Faszination Farbe“ im Carl Bosch Museum

Alle Informationen zur Ausstellung und zum Be-
gleitprogramm finden Sie unter http://www.muse-
um-am-ginkgo.de/mag/service/aktionen.php.

Vor wenigen Tagen wurde die Sonderausstellung „Faszi-
nation Farbe“ im Museum am Ginkgo eröffnet. Besucher 
aller Altersstufen können nun viel Wissenswertes rund um 
das Thema Farbe erfahren. Ob physikalische Grundla-
gen, natürliche Farbstoffe oder Themeninseln zu einzel-
nen Farben, die Ausstellung hält für jeden Besucher viele, 
spannende Aspekte bereit.

Darüber hinaus bietet sich während der Laufzeit die Mög-
lichkeit, an verschiedenen Aktionen teilzunehmen. Das 
Carl Bosch Museum hat für diese Sonderausstellung sein 
Programm erweitert, sodass für jeden etwas dabei ist!
Für Kinder vom Vorschulalter bis zur 5. Klasse können 
Programme gebucht werden, bei denen die jungen For-
scher mit Flüssigkeiten und mit Folien das Farbenmischen 
einmal ganz anders erleben. Aber Farben erfreuen nicht 
nur durch ihre Vielfalt, manche geben Wissenschaftlern 
auch wichtige Informationen über unbekannte Stoffe. So 
kann jeder Teilnehmer zum Schluss sagen „Farben? – Ich 
weiß!“.

Als ein besonderes Highlight erwartet das Museum am 3. 
Oktober alle Mausfans zum Türöffner-Tag der Maus: Ihr 
könnt die Maus in unseren Ausstellungsräumen suchen, 
Chamäleonpapier selbst herstellen und ein Glasbläser 
zeigt allen, wie winzig kleine Mäuse entstehen.

Neben öffentlichen Führungen werden in den Herbst- und 
Faschingsferien spezielle Führungen für die Familie ange-
boten. Außerdem findet am 9. März eine Afterwork-Füh-
rung statt, bei der eine bunte Erfrischung auf jeden wartet. 
Natürlich können auch wieder ganz individuell Führungen 
gebucht werden. 

Wer wissen möchte, wie die Tiere zu ihren Farben gekom-
men sind, sollte sich am 21. November den Erzählnach-
mittag für die gesamte Familie mit Dirk Nowakowski nicht 
entgehen lassen. 

Und im Januar berichtet Dr. Franz Waller in seinem Vor-
trag „Blau –Weiß – Rot“ von den Bleichern und Färbern in 
der Kurpfalz. Eine Woche später werden Grundschüler bei 

Türöffner-Tag der Maus am 3. Oktober

Dirk Nowakowski erzählt! 

einer Taschenlampenführung das Museum mal in einem 
ganz anderen Licht betrachten. 



SCHLIERBACH aktuell 19Oktober 2015

Herzlichst eingeladen von Stadt und Stadtteilvereinen sind 
derzeit die Senioren im Stadtgebiet Heidelbergs. Dabei 
wird die Einladung dieser Tage gemeinsam und persön-
lich an betreffenden Personen im jeweiligen Stadtteil ver-
sandt. In Schlierbach findet die diesjährige Veranstaltung 
am 17.Oktober um 14.30 Uhr im Bürgerhaus, Schlierba-
cher Landstr. 130 statt. Alle Beteiligten und Organisatoren 
geben sich viel Mühe und investieren u.a. ihre Freizeit im 
Ehrenamt. 
So war es uns im letzten Jahr wieder gelungen ein fan-
tastisches Programm zur musikalischen Unterhaltung mit 
Smiley Voices, Kinder-Grundschulchor, und Familie Nol-
den zu gestalten. Es gab herzliche Grußworte und die 
Möglichkeit eines persönlichen Austausches mit Bürger-
meister Gerner, der Leitung des Seniorenzentrums Ziegel-
hausen/Schlierbach Frau Schwöbel und weiteren offiziel-
len Vertretern-  u.a.  des Stadtteilvereins. Für Speis und 
Trank, Kaffee, Kuchen und eine Bratwurst zum Ausklang 
war gesorgt. – Schade war der zahlenmäßig verhaltene 
Zuspruch teilnehmender Senioren. Wir unterstützen Sie 
gerne, um eine Teilnehme zu ermöglichen*), gerne neh-

Seniorenherbst am 17. Oktober!

Der diesjährige Seniorenherbst findet 
am Samstag, den 17. Oktober 2015 
ab 14:30 Uhr im Bürgerhaus statt. 
Die Organisatoren vom Stadtteilver-
ein Schlierbach, freuen sich auf die 
Teilnahme möglichst vieler Schlierba-

cher Senioren. Wie in jedem Jahr wollen wir auch diesmal 
Kaffee und Kuchen servieren, sowie als herzhafte Kompo-
nente, zu Bratwurst und Wein einladen. Dazu benötigen 
wir wieder die Hilfe der Schlierbacher ZuckerbäckerInnen 
und möchten auf diesem Wege um eine Kuchenspende 
bitten. Die Kuchen können am 17.Oktober ab 12:30 Uhr 
im Bürgerhaus abgegeben 
werden.

Wir danken schon jetzt den 
Spendern für Ihre Unter-
stützung!

Stadtteilverein Schlierbach

Kuchenspenden für den Seniorenherbst 2015

www.swhd.de

>  heidelberg KLIMA emobil >  heidelberg KLIMA emobil

für   dich
  100 Euro

   Einbau-

  gutschein

Unser Ökostromtarif für Ihre Ladestation zuhause. Neben 
allen Vorteilen unseres Ökostroms heidelberg KLIMA � x bietet 
heidelberg KLIMA emobil noch eine ganze Menge mehr: kostenlos 
tanken mit unserer Gratis-Tankkarte für alle Ladestationen der 
Stadtwerke Heidelberg, außerdem günstige Konditionen für Ihre 
eigene Ladestation sowie einen 100 Euro Einbaugutschein.

AZ_KLIMA emobil_190x130_1c.indd   1 15.09.15   11:31

men wir hierzu Ihre Meinung direkt oder auch am 17.10. 
entgegen. 
Eines steht aber  jetzt schon fest: Seien Sie versichert: Es 
wird wieder ein tolles gemeinsames Treffen am 17.10. im 
Bürgerhaus -  Schlierbach hat ‘was!

(CK)

*)	 Zur Nutzung des kostenlosen Fahrdienstes zur Veran-
staltung,  melden sich Interessiert bitte unter  58-38340 
(Fr. Kehder) oder beim Stadtteilverein: 4309489 (Dr. Klatt)
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Öffnungszeiten Schwimmbäder

Apotheken – BereitschaftsdiensteKontakte zu den Schlierbacher Vereinen 
und Institutionen

Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Carl Bosch Museum Heidelberg „gGmbH“:  Seite 17
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Berggemeinde: siehe Seite 4
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1.Vors.: Jan Fetzer, Tel. HD 437843 und 0160-8896489,  
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,  
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Regina Raschke,  
freundeskreiskita@gmail.com
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.: siehe Seite 13 
1. Vors.: Kathrin Rating,  
Tel. 808303, topos-3.rating@t-online.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 8
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130,  
info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: ,  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen: 
siehe Seite 16, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
	 Bürgerhaus:  
	 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
	 Vermietung über Bernd Schäfer: Tel.:06221 7783910, 		
	 buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Rainer Klormann, Tel. 892603
Wolfsbrunnen gGmbH:
info@wolfsbrunnen.org, http://www.wolfsbrunnen.og
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Freitags 14.00 bis Sonntag 24.00 Uhr und an Feiertagen wird 
der Notruf über die Rufnummer 06221 / 30 11 81 weitergeleitet.

Sa. 03.10.	 Paracelsus-Apotheke
	 Peterstaler Str. 57, Tel.: 06221 - 80 24 37 
So. 04.10.	 Apotheke im Stadtmarkt in Handschuhsheim 
	 Im Weiher 14, Tel.: 06221 - 5 02 97 90
Sa. 10.10.	 Apotheke im Menglerbau 
	 Kurfürstenanlage 6, Tel.: 06221 - 2 17 84
So. 11.10.	 ATOS-Apotheke in der Praxisklinik 
	 Bismarckstr. 9, Tel.: 06221 - 9 83 13 31
Sa. 17.0.	 Magnolien Apotheke 
	 Karlsruher Str. 14, Tel.: 06221 - 3 95 93 84
So. 18.10.	 Fortuna-Apotheke Heidelberg 
	 Kurfürstenanlage 36, Tel.: 06221 - 58 50 70
Sa. 24.10.	 Gaisberg-Apotheke 
	 Rohrbacher Str. 84, Tel.: 06221 - 2 10 92
So. 25.10.	 Europa-Apotheke 
	 Rohrbacher Str. 9, Tel.: 06221 - 2 13 03
Sa. 31.10.	 Schwan-Apotheke Heidelberg 
	 Hauptstr. 176, Tel.: 06221 - 2 24 87
So. 01.11.	 Brücken-Apotheke 
	 Brückenstr. 21, Tel.: 06221 - 40 93 91
Sa. 07.11.	 Czerny-Apotheke 
	 Bergheimer Str. 140, Tel.: 06221 - 2 46 62
So. 08.11.	 Rosen-Apotheke Heidelberg 
	 Dossenheimer Landstr. 8, Tel.: 06221 - 48 08 00
Mittwochnachmittags (in Ziegelhausen): 
	 Paracelsus Apotheke,  
	 Peterstaler Str. 57, Tel.: 802437

Die nächste Ausgabe ( November) von „Schlierbach aktuell“ erscheint am 31. Oktober 2015
Redaktionsschluss: 22. Oktober 2015

,,Schlierbach aktuell“ finden Sie auch unter www.stadtteilverein-schlierbach.de (alle Ausgaben ab 2010)

Hallenbad Köpfel - Sommersaison
Stiftweg 32, 69118 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2880
	 Bad		  Sauna	
Montag 	 8.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Dienstag 	 8.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Damen
Mittwoch 	 8.00 - 22.00 	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Donnerstag 	 14.30 - 22.00	 14.30 - 22.00	 Gemischt 
Freitag 	 7.00 - 18.00	 10.00 - 18.00 	 Gemischt
Samstag 	 11.00 - 19.00	 11.00 - 19.00 	 Gemischt
Sonntag 	 11.00 - 19.00	 11.00 - 19.00 	 Familie
Warmbadetage 	 Montag, Dienstag

Terrassen-Freischwimmbad Neckargemünd
Telefon Schwimmbadkasse: 06223 805793 
ab 14. September Winterpause

Thermalbad
Vangerowstraße 4, 69115 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2877
Ab Montag, den 21. September 2015, täglich von 8 bis 19.30 Uhr geöffnet.
Am Montag, den 12. Oktober 2015, geht das Thermalbad in die Winterpause.

Notdienst der Innung für Sanitär und Heizung
Notrufnummer der Elektroinnung
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Veranstaltung Veranstalter Ort

Oktober 2015

01.10. 19.00 Uhr WolfsbrunnenAbend
Invasion von Flora & Fauna

Freundeskreis Wolfsbrunnen Restaurant Wolfsbrunnen

07.10. 18.00 Uhr Bezirksbeirat Stadt Heidelberg Rathaus

07.10. 20.00 Uhr Vorstand- und Beiratssitzung  
(öffentlich)

Stadtteilverein Bürgerhaus

08.10. 19.00 Uhr Jetta Runde Freundeskreis Wolfsbrunnen Restaurant Wolfsbrunnen

09.10. 20.00 Uhr Querklang am Berghang
Jubiläumskonzert

arcestra convolt Bergkirche

10.10. 09.00 Uhr WolfsbrunnenWerkstatt Nr. 18 Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen- Anlage

10.10 11.00 Uhr Kurpfälzer Herbst Seniorenzentrum Seniorenzentrum

10.10. 20.00 Uhr Ouerklang am Berghang
Lyrik-Kontra-Bass

arcestra convolt Bergkirche

11.10. 11.00 Uhr Gemeindeversammlung Berggemeinde Bergkriche

11.10. 17.00 Uhr Querklang am Berghang
Lesung

arcestra convolt Bergkirche

12.10. 18.00 Uhr Informationsveranstaltung  
Nahversorgungsmarkt Schlierbach

Stadt Heidelberg Bürgerhaus

17.10 14.30 Uhr Seniorenherbst Stadtteilverein Bürgerhaus

20.10 19.30 Uhr Ökumenische Gespräche Berggemeinde Pfarrsaal der katholischen 
Kirche

23.10. 18.00 Uhr WolfsbrunnenAbend Freundeskreis Wolfsbrunnen Restaurant Wolfsbrunnen

27.10. 19.30 Uhr Ökumenische Gespräche Berggemeinde Pfarsaal der katholischen 
KIrche

November 2015

05.11 19.00 Uhr Jetta Runde Freundeskreis Wolfsbrunnen Restaurant Wolfsbrunnen

07.11 10.00 Uhr WolfsbrunnenTreff Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen-Anlage

12.11 19.00 Uhr WolfsbrunnenAbend Freundeskreis Wolfsbrunnen Restaurant Wolfsbrunnen

14.11. 17.00 Uhr Martinsumzug Stadtteilverein

Dezember 2015

13.12. Weihnachtsmarkt am Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen gGmbH Wolfsbrunnen

Hinweise des Herausgebers 
Die Redaktion von Schlierbach aktuell besteht aus ehren-
amtlich tätigen Mitgliedern, die diese Zeitschrift in ihrer 
Freizeit erstellen. 
Zur schnellen und kostengünstigen Abwicklung des Dru-
ckes sollen deshalb Beiträge auf Datenträger oder per 
E-Mail an die Redaktion gesandt werden. Beiträge bitte 
als WORD- oder Text-Dokument einsenden; Bilder sepa-
rat in einem üblichen Format (z.B. JPG), nicht in den Text 
eingebettet. 
Eingesandte Beiträge werden von der Redaktion nicht auf 
ihre inhaltliche oder formale Richtigkeit überprüft. Hierfür 
sind die Verfasser selbst verantwortlich. Leserbriefe ge-
ben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion oder des 

Herausgebers wieder. Die Redaktion behält sich vor, Bei-
träge oder Leserbriefe gekürzt abzudrucken. 

Werbe-Anzeigen bitte direkt an die Druckerei senden. 
Die Anzeigenpreise können bei der Druckerei erfragt 
werden (druckservice-fischer@t-online.de).

Gesuche

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen!


